
(25) Beispiel 6.1:  Gerstner - Garcia Palermo 
Bad Wörishofen, 1988 
Großmeisterliche Züge: Eine Stellung in ihrer Tiefe durchschauen und folgerichtig zu überraschenden Wendungen 
greifen: 
 

XABCDEFGHY 
8r+-+kvl-tr( 
7+lzpp+pzp-' 
6pzp-+p+-zp& 
5+-wq-zP-+-% 
4-+-+-+-+$ 
3+-sNL+-+-# 
2PzPP+QzPPzP" 
1+-mKR+-+R! 
xabcdefghy 

 
13...g5!! [Nach 30–minütigem Nachdenken gespielt. Für den Bauern besitzt Weiss Initiative und die etwas bessere 
Entwicklung. Dies kann er ausnutzen, wenn er zu f2-f4-f5 oder h2-h4, Th1–h3 kommt. Mit dem Partiezug werden 
zwar Felder am Königsflügel schwach (f6,h5), aber Schwarz erkennt richtig, dass er damit dem weissen Angriff 
entscheidend die Spitze nimmt. Riskanter sind 13...Lxg2?! 14.Thg1 Lb7 15.f4 d6 16.exd6 cxd6 17.f5 e5 18.Le4©; 
13...Le7?! 14.f4 d6 15.h4 0–0 16.Th3©] 14.Le4 [14.h4 Lg7 15.hxg5 hxg5 (15...Dxe5 16.Dxe5 Lxe5 17.Txh6 Txh6 
18.gxh6 Lf4+ 19.Kb1 Lxh6 20.Th1 Lg7µ) 16.Txh8+ Lxh8 17.Te1 d6 18.Le4 c6 19.exd6 Lxc3 20.bxc3 0–0–0µ] 
14...Lxe4 15.Sxe4?! [Im Bewusstsein einer verlorenen Stellung folgt ein Zug für die Galerie. Chancenreicher war 
15.Dxe4 Td8 16.f4 gxf4 17.Dxf4 Lg7 18.The1 d6 19.exd6 Txd6 20.Se4 Txd1+ 21.Txd1 De5µ] 15...Dxe5 16.Td5!? 
Dg7 17.Thd1 Td8 18.g4 Le7 19.T5d3 h5! [Nimmt Weiss alle Schwindelchancen und ist damit noch besser als 
19...d5 20.Sg3 c6 21.Kb1µ] 20.gxh5 f5 21.Sg3 f4 22.Se4 De5–+ –+ 



 (26) Beispiel 6.2:  Sturua - Gerstner 
Baden-Baden, 1993 
Schwarz hat am Königsflügel mächtige Geschütze aufgefahren, und Weiss muss isch um die Verteidigung kümmern. 
Die folgende Abwicklung verbindet Angriff und Verteidigung optimal: 
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17.d5! [Mit einer tollen Pointe im 20. Zug, die alles andere als auf der Hand liegt. Beidseitige Chancen entstehen 
nach dem schematischen 17.La3 Sh4 18.Sd6 Lxd6 19.cxd6 De6 20.Lf1 Ld7÷] 17...cxd5 18.Sxd5 Sxd5 19.Txd5 Le6 
20.Th5!! [Ein multifunktionaler Zug, der c5 deckt, den schwarzen Angriff erschwert und selbst auf den Königsflügel 
drückt. Dies wiegt wesentlich schwerer, als dass der Turm ins Abseits gerät. Schwarz hatte nur gerechnet mit 20.Td4 
Dg5 21.Kh1 Dxc5 22.Txe4 b5 23.Dc3 f6 24.Sd2 Dxc3 25.Lxc3 a6=] 20...f5 21.Dc3 Kh7? [Verliert nicht nur ein 
wichtiges Tempo, sondern stellt den König auf ein ungünstiges Feld. Noch ging 21...Tac8 22.Td1 Ted8 23.Txd8+ 
(23.Sd6? Lxd6 24.Txd6 Txd6 25.cxd6 Txc3 26.dxe7 Tc8µ) 23...Txd8 24.Sd6 Txd6 (24...Lxd6? 25.cxd6 Df7 
26.Txf5!+-) 25.cxd6 Lxd6 26.Lc4 Le5 27.Db3 Lxc4 28.Dxc4+ Kh7 29.Ld4 Lxd4 30.Dxd4 Df7÷] 22.Sd6! Tf8 23.g4! 
fxg4 24.Sxe4 Kg8 25.hxg4± ± 
 
 


